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Tragischer Unfall in Grebin: 67-Jähriger
Radfahrer stirbt nach Kollision

Ein 67-jähriger Radfahrer erliegt nach Unfall mit Lkw in
Grebin seinen Verletzungen. Polizei ermittelt.

15.08.2024 – 07:02

Polizeidirektion Kiel

Tragischer Verkehrsunfall in Grebin

In Grebin, einem kleinen Ort in der Nähe von Malente, ereignete
sich am frühen Morgen des 14. August 2024 ein tragischer
Verkehrsunfall. Ein 67-jähriger Radfahrer wurde bei einem
Zusammenstoß mit einem Lkw schwer verletzt und verstarb am
selben Tag im Krankenhaus.

Details des Unfalls

Der Vorfall fand um 05:40 Uhr an der Einmündung der
Dorfstraße statt. Der Unfall ereignete sich, als der Pedelec-
Fahrer in den Bereich der Kreuzung einfuhr und es zu der
Kollision kam. Die Einsatzkräfte der Polizei leiteten sofort
Ermittlungen ein, um die genauen Umstände des Unfalls zu
klären.

Polizeiliche Ermittlungen

Für die Unfallanalyse ist das Polizeirevier Plön zuständig, das
zusammen mit den Ermittlern versucht, weitere Informationen



über den Vorfall zu sammeln. Zeugen des Unfalls werden
gebeten, sich mit der Polizei in Verbindung zu setzen, um zur
Aufklärung beizutragen.

Gesellschaftliche Auswirkungen des Unfalls

Dieser Vorfall hat die Gemeinde Grebin erschüttert und wirft
wichtige Fragen zu den Sicherheitsbedingungen für Radfahrer
im ländlichen Raum auf. Viele Bürger sind besorgt über die
Verkehrssicherheit, besonders, da das Radfahren in der Region
an Popularität gewinnt. Die Stadtplanung könnte nun in den
Fokus rücken, um sicherere Wege für Radfahrer zu schaffen.

Forderungen nach mehr Sicherheit im
Straßenverkehr

Die traurigen Umstände dieses Unfalls haben dazu geführt, dass
Stimmen innerhalb der Gemeinde laut werden, die sich für
verbesserte Sicherheitsmaßnahmen einsetzen. Es wird
angeregt, dass die Gemeinde über die Einrichtung von mehr
Radwegen nachdenken sollte, um Radfahrer besser zu schützen.
Diese Forderungen könnten den aktuellen Trend zu einem
umweltfreundlicheren Verkehr und einer gesteigerten
Radmobilität unterstützen.

Kontakt zur Polizei

Die Polizeidirektion Kiel steht für Rückfragen zur Verfügung und
ist unter der Telefonnummer +49 (0) 431 160 2010 erreichbar.
Zudem können Anfragen per E-Mail an 
pressestelle.kiel.pd@polizei.landsh.de gesendet werden.
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